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Geh aus, mein Herz …

Geh aus mein Herz und suche Freud – Mit dem Fahrrad die Gemeinde kennenlernen (Foto: Seher Komut-Domscheit)

Ein Lieblingslied, nicht nur bei mir, ein fröhliches. Manche singen 
es bei Ausfahrt oder Wanderung, andere wünschen es sich für 
eine Trauerfeier, wenn das Leben schön war und naturverbun-
den, mit Liebe zu Gärten, Blumen und Tieren. Mein Opa war ein 

„Wandervogel“, Botaniker und Imker. Bei seiner Beerdigung haben 
wir u.a. die 6. Strofe gesungen, die mit den Bienen.
Ich finde immer: mit diesem Lied singt man den Sommer und 
Lebensfreude – und merkt ihm wohl manchmal kaum an, wie 
ernst  es  seinem  Dichter  mit  seinem  evangelisch-lutherischen 
Glauben war.
Allein wenn man im Gesangbuch unter der Nr. 957 die kurzen 
Angaben  zum  Leben  der  Liederdichter  aufschlägt  und  liest,  
wann (1607-1676) und wo Paul Gerhardt gelebt und gearbeitet 
hat kann man das ahnen: Geboren ein Jahr vor Ausbruch des 
30-jährigen  Krieges,  durch  den  nach  und  nach  ganz  Deutsch-
land verwüstet war und zwei Drittel der Bevölkerung auch an 
nachfolgenden  Hungersnöten  und  Seuchen  verstorben.  1667 
in  Berlin  wegen  seines  evangelisch-lutherischen  Glaubens  
vom evangelisch-reformierten „Großen Kurfürsten“ des Amtes 
enthoben und ins „Ausland“ (von Brandenburg nach Sachsen) 
nach Lübben im Spreewald geflüchtet.  Wenn man dazu noch 
weiß,  dass  seine  Frau  und  fünf  seiner  sechs  Kinder  vor  ihm 
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AN(GE)DACHT    

verstorben sind, wird endgültig klar, eine wie tiefe Sehn-
sucht in seinem Glauben, in seinen Liedern und Gedich-
ten, in seiner Lebenserfahrung zum Ausdruck kommen: 
Sehnsucht nach Frieden, Lebensfreude und gesegnetem 
Neuanfang.

In diesem Tymmo-Boten finden Sie wieder viele Angebote, 
mit denen Sie sich auf den Weg machen können zu einem 
Glauben, der solches möglich macht, zu einem Leben mit 
Sinn und Verstand, mit Musik und Kunst, mit Alt und Jung, 
in Gottesdienst und Gemeinschaft, Gespräch und Gebet.
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich mit uns auf den Weg 
machen würden – durch den Sommer, durchs wirkliche 
Leben, mit einem Lied auf den Lippen:

Geh aus mein Herz und suche Freud‘
in dieser lieben Sommerzeit

an deines Gottes Gaben;
schau an der schönen Gärten Zier

und siehe wie sie mir und dir
sich ausgeschmücket haben,
sich ausgeschmücket haben.

Ihr Pastor Jörg S. Denecke

Sommertied, de Daag sünd lang un hell un de Smacht op Reisen 
ward groot. Veele leeve Lüüd verlaat ehr scheunes Tohuus, fohrt 
or fleegt to een Ferienziel. Seukt de Afwessel’n in anner Lannen, 
versöökt Arbeet un Stress vör een Tied to vergeten.
De Minsch bruukt nu mol anner Horizonte, achteran is sien „to 
Huus“ og wedder best.

„Bit wi uns denn wedder seht, holl Gott di fast in siene Hannen!“

„Fohrst du mit dien Auto in’n de Ferien, denk dor an, dien Schutz-
engel is so old as du, fohr nich flinker as he flegen kann!“
Mach ween du fohrtst no Süüd, hest de groten Bargen vör di in 
een dunstig Lücht un stellst di de Fraag „wat is dor achter?“
De Minsch is nu mol so neeschierig, mach geern alln’s weeten. 
Anner Fomilien sitt in’n Fleger, hebt de Alpen ünner sik, fleegt 
no Italien, or noch wieder, leggt sik villicht an’t Mittelmeer in de 
warme Sünn.
 „Bit wi uns denn wedder seht, holl Gott di fast in siene Hannen!“
För Wannerslüüd is de wiede Blick över Hochmoor, Heid un 
Blomenwischen, bit an’n Horizont dat scheunste. Dor find he og 
een lütte Beek, de breder un grötter, den Barg hendool löppt un 
to’n Fluss ward. Un he versteiht, dat alns wat so lütt anfungen is, 
sik na’n Tied mit een groot Meer vereent un man blots een Deel 
vun de grote Schöpfung is. Dor steiht he nu un wunnert sik, wo 
flink de Sünn an’n Obend in’t Meer versackt un Horizont un Meer 
een’s ward! 

„Bit wi uns denn wedder seht, holl Gott di fast in siene Hannen!“

Richard Weigand

Reisesegen

Wo und wann erreichen Sie wen?
Ev.-Luth. Tymmo-Kirchengemeinde
Kirchenbüro: Julia Thormann    	 Tel. 7262, Fax 75375
Öffnungszeiten des Kirchenbüros, Möhlenstedt 3:
dienstags und donnerstags       9.00 bis 11.00 Uhr
montags, mittwochs und freitags geschlossen
Pastor Jörg S. Denecke                	 Tel. 75335
Ev. Kindertagesstätte                   	 Tel. 70162
Friedhof: Ralf Frenzel	           	 Mobil 0170-2382560
Aktuelle Nachrichten unter www.tymmo.de
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Hier sind die Kurse für die Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
die sich zur  Konfirmation 2020 oder 2021 angemeldet haben – 
und alle, die sie kennenlernen und/oder sich mit ihnen gemein-
sam auf Gott und die Welt besinnen möchten:

Wochenende „(Durch-)Starter 2020“
am 15. und 16. Juni

Dieser Kurs ist reserviert für die Konfirmandinnen und Konfirman-
den, die sich zur Konfirmation 2020 angemeldet haben – und ist 
für diese auch verpflichtend. Alle, die im vergangenen Jahr mit 
dem Unterricht begonnen und Kurse belegt hatten, sollen mit de-
nen, die in diesem Jahr dazu kommen eine Gruppe werden, auch 
wenn sie sich danach wieder auf verschiedene Kurse verteilen.
Die  Kurszeiten  sind  am  Samstag  10-17  und  Sonntag  10.00-
14.30 Uhr. Das Mitwirken im Gottesdienst am 16.6. in unserer 
Tymmo-Kirche, der um 10.00 Uhr beginnt, ist Teil dieses Kurses.

Wochenende „Die Bibel – Gottes Wort“
am 22. und 23. Juni

Hat Gott die Bibel diktiert? Wenn nicht, warum sagen Christen 
dann, sie sei „Gottes Wort“?
Neben  diesen  Fragen  nach  dem  Wahrheitsanspruch  der  Bibel  
und unserer Religion geht es auch darum, über die historischen 
Hintergründe der Entstehung der „Ganzen Heiligen Schrift Alten 
und Neuen Testaments“, wie Luther die Bibel nannte, informiert 
zu  sein,  ein  paar  Geschichten  aus  den  66  biblischen  „Büchern“  
näher kennen zu lernen und sie mit Bibeltheater-Elementen zu 
erforschen.
Kurszeiten  sind  am  Samstag  12-16  und  Sonntag  10-16  Uhr,  
erwünscht ist  danach auch die Teilnahme am gemeinsamen 

„Reisesegen-Gottesdienst“ um 17.00 Uhr in der Auferstehungs-
kirche, Großhansdorf.

Ferienfahrt nach „Azé“ (Bourgogne)
Wie schon im letzten Tymmo-Boten angekündigt, ist in der ersten 
Woche der Sommerferien, vom 29.6. bis 7.7. eine Gemeindefreizeit 
in Burgund geplant.
Anmeldungen sind noch bis  zum 13.6.  möglich.  Info & Flyer  
auf www.Tymmo.de.

Thematische KURSE
für alle Interessierten 

nicht zuletzt zur Vorbereitung der Konfirmation

Wochenende „Taufe“
am 17. und 18. August

Luther  hat  oft  gesagt,  wenn  er  sich  Angriffen  ausgesetzt  sah:  
„Gottlob, ich bin getauft!“ An diesem Wochenende wollen wir sei-
nem Glauben daran auf die Spur kommen, dass die Taufe in jeder 
Gefahr retten kann. Dazu lesen wir Taufgeschichten in der Bibel, 
bedenken das Glaubensbekenntnis, suchen passende Taufsprü-
che aus, gestalten Taufkerzen selbst und feiern am Ende – 18.8., 
17 Uhr – einen Gottesdienst mit Taufe im See, den die Band „Rock 
Around The Church“ aus der Kirchengemeinde Eichede musika-
lisch mitgestalten wird. Für den Gottesdienst nehmen wir gerne 
Taufanmeldungen  entgegen,  nicht  nur  von  Konfirmandinnen 
und  Konfirmanden,  sondern  auch  von  anderen  Erwachsenen 
und/oder Kindern. Dieser Kurs eignet sich auch dazu, sich mit der 
geistlichen Bedeutung der eigenen Taufe auseinander zu setzen 
oder sich auf das Amt als Pate vorzubereiten.
Die vorgesehenen Kurszeiten sind am Samstag 10-16 Uhr und 
Sonntag 10-14 Uhr. Kursabschluss ist der Taufgottesdienst am See.

2 Sonntage „Schöpfung bewahren“
am 25. August und 1. September

Der  „Welt-Schöpfungstag“  soll  jedes  Jahr  am  1.  September  
begangen  werden.  In  diesem  Jahr  nehme  ich  das  zum  Anlass,  
mit  Konfirmandinnen  und  Konfirmanden  zu  überlegen,  was  
das  bedeutet.  Wie  wird die  Welt,  in  der  wir  leben,  in  der  Bibel  
als  Schöpfung  Gottes  beschrieben.  Hat  dies  heute  noch  eine  
Bedeutung und, wenn ja, welche?
Am 25.8. treffen wir dabei Prof. Rahmann, Vorsitzender des Um-
weltausschusses im Stormarner Kreistag und Leiter des Thünen-
Instituts, das in staatlichem Auftrag nachhaltige Landwirtschaft 
erforscht, auf dem Gut Trenthorst. Am 1.9. soll ein konventionell 
arbeitender Landwirtschaftsbetrieb in Großensee besucht wer-
den.
Die  Kurszeiten  sind  am  25.8.  12-17  und  1.9.  11-16  Uhr. 
Abschluss des Kurses ist die Mitarbeit im Gottesdienst am 1.9. 
um 17.00 Uhr in unserer Kirche.

Im Anschluss an den Gottesdienst am 1.9. findet die Eröffnung 
der Kunstausstellung „Wege zwischen Angst und Hoffnung“ in 
unserer  Kirche statt.  Alle  die  im Gottesdienst  sind,  sollten sich 
auch dazu noch Zeit nehmen (siehe Ankündigung auf S. 5.

Im  nächsten  Tymmo-Boten  finden  Sie  die  Beschreibung  der  
Kurse „Kirche“, der am 27. und 31.10. stattfindet und sich um den 
Gottesdienst  am  Reformationstag  rankt,  und  den  Kurs  „Trauer  
überwinden“, der mit unserem Lichtergottesdienst am 3.11. um 
16.00 Uhr endet.

Ihr Pastor Jörg S. Denecke

Grafik: GEP
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Foto Osterkerze KiGa

Tymmo-Kantorei unter Leitung von Rebecca Poesch beim
Tymmo-Musikfest 2018 (Foto Walter Domscheit)

Des weiteren spielt ein Flöten-Duo bestehend aus Agnes Mäder 
und Jörg Denecke Barock-Sonaten und Klezmer-Musik.

Gast an diesem Nachmittag ist das Trio „Himmel und Erde“. Das 
Trio bietet faszinierendes Schauspiel, gestaltet durch mitreißende 

Improvisationen über bekannte, wie unbekannte Melodien. Zwi-
schen lebensfroher Habanera (Bizet), nachdenklichem Ave Maria 
(Gounod & Piazolla) und Volksliedern (Italien) begegnen sich zwei 
Frauenstimmen und eine Orgel: hell und dunkel, zart und kräf-
tig. Das Trio, bestehend aus den Sängerinnen Brita Rehsöft und 
Bettina Ullrich und dem Organisten Simon Schumacher feiert in 
diesem Jahr sein 10jähriges Jubiläum. Die Drei konzertierten be-
reits in vielen kleinen und großen Kirchen in Deutschland (Dom zu 
Ratzeburg, Schleswig und Worms, Stiftskirche Bad Gandersheim, 
Hofkirche Dresden u.v.a.) sowie in Salzburg.

Samstag, 24. August 2019, 15.00 Uhr

20. Tymmo-Musikfest
„Genieß den Augenblick“

Traditionelles Chor-Konzert der Tymmo-Chöre
und zu Gast das Trio „Himmel und Erde“

Es erwartet Sie auch in diesem Jahr ein abwechslungsreiches 
musikalisches Programm! 
Die musikalischen Gruppen der Tymmo-Kirche führen durch Tanz-
Rhythmen, Liebesschmerz, Ernsthaftigkeit, immer wieder mit 
Lebensfreude zum Motto dieses Festes:  „Genieß den Augenblick!“ 

Ebendieses Motto bringt die Tymmo-Kantorei zum Klingen mit 
dem Lied: „Sei glücklich heut an diesem Tag, genieß den Augen-
blick“ von Michael Schmoll. Lebensfreude transportieren auch 
die Kantate „Ich singe Dir mit Herz und Mund“ (Marianne Stoll) 
und der spanische Salsa "¡Cantar!" (=Sing), von Jay Althouse). 
Die Tymmo-Kantorei wird geleitet von Rebecca Poesch, die 
auch die musikalische Gesamtleitung des Tymmo Musikfestes 
übernommen hat.

Der Tymmo-Singkreis singt unter der Leitung von Ingeburg 
Sonnenschein von den Schwierigkeiten der Liebe, darunter Franz 
Schuberts „Liebhaber in allen Gestalten“ und das Volkslied „Es 
waren zwei Königskinder“. Alles aufgelockert durch ein wenig 
Augenzwinkern und sommerliche Weisen. 

Der Tymmo-Singkreis beim Tymmo-Musikfest 2018

Das Trio „Himmel und Erde“ (Foto: Privat)

Absage des Tymmo-Jugend-Musikwettbewerbes 2019
Der für den 29. Juni 2019 geplante Tymmo – Jugend – Musikwett-
bewerb  kann auf Grund mangelnder Bewerbungen nicht durch-
geführt werden. Deshalb müssen wir das Konzert leider absagen.
Wir bedauern sehr, dass sich das zweite Mal in Folge nicht genü-
gend Interessenten für den Wettbewerb gemeldet haben, um 
diesen ordnungsgemäß durchführen zu können.
Unsere Bemühungen, einen Wettbewerb in unserer Kirche für 
junge Musiker*innen ins Leben zu rufen, werden wir somit aufge-
ben müssen. Im nächsten Jahr wird wieder ein reguläres Konzert 
im Juni angeboten.

Ihr Konzertteam

Wer singt mit?
Die Tymmo – Kantorei wird sich beim Tymmo-Musikfest als 
Projektchor präsentieren und wir freuen uns auf alle, die Zeit und 
Lust haben, unter der Leitung von Rebecca Poesch mitzusingen.
Es wird eine bunte Mischung von klassischen bis modernen ein 

– und mehrstimmigen Stücken gesungen.
Kommen Sie zu den Proben, jeweils mittwochs
von 17.30 – 19.30 Uhr im Gemeindehaus, Möhlenstedt 3.
Näheres erfahren Sie von
Heide Nicolai, 04154/70509 und Christa Rentsch 04154/5366.

Foto: W
alter D

om
scheit
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Fliehen – einst geflohen
Geschichten von Flucht und Vertreibung in SchleswigHolstein
Allenthalben stoßen wir auf das Thema „Flucht und Vertreibung“, sei 
es auf der Straße, bei Nachbarn, in den Medien, oder – gar nicht so 
selten – in der eigenen Familiengeschichte.
Oft genug erleben wir dabei aufgeheizte, von Klischees bestimmte 
Diskussionen, die zumeist an den eigentlichen Problemen vorbei-
zielen.

Hier lohnt der Blick in die Vergangenheit, um wieder ein wenig 
Gelassenheit in die Debatte zu bringen. Schließlich sind Flucht 
und Vertreibung keine Phänomene der Gegenwart, sondern stete 
Begleiter der Menschheitsgeschichte.
Die Projektreihe „Fliehen – einst geflohen“ hat genau das im Blick. 
Anhand von alten Fotos, Bildern, Ausstellungsstücken, literari-
schen Texten, Schauspielen schafft sie Verständnis für das Vergan-
gene und ermöglicht den Brückenschlag ins Hier und Jetzt. Denn 

– auch wenn die Menschen andere sind – Krieg bleibt Krieg und die 
Nöte, die er auslöst, bleiben stets dieselben: Hunger und Heimatlo-
sigkeit hat kein Flüchtling exclusiv …
Mit diesem Vorwort beschreibt die ehrenamtliche Projekt
leiterin Marianne Lentz aus Lütjensee das Thema einer ganzen 
Ausstellungsreihe. In diesem Rahmen wird auch eine Kunst
ausstellung mit Bildern des Hamburger Künstlers Günter 
Pietsch vom 1.-22. September in unserer Kirche zu sehen sein. 
Sie trägt den Titel „Wege zwischen Angst und Hoffnung“. Eine 
weitere Ausstellung mit Werken verschiedener Künstler wird 
noch bis zum 30.5. (Christi Himmelfahrt) im Ahrensburger 

„Kulturzentrum Marstall“ zu sehen sein.
Weitere Informationen über die Reihe mit Veranstaltungen u.a. 
Sonderausstellungen in den Museen Steinhorst, Hoisdorf und 
Reinfeld, dem Zugpferdemuseum in Lütau, dem Eisenbahn
museum Aumühle, Veranstaltungen in der Wassermühle Trittau 
und dem Kulturzentrum Marstall und Vorträgen, z.B. von der 
Wandsbeker Pröpstin i.R. Uta Grohs „Vom Wert unserer Werte“, 
finden Sie auf den Flyern, die in Kirche, Gemeindehaus und 
Klönstuv ausliegen, oder unter www.flieheneinstgeflohen.de.
Die Ausstellung in unserer Kirche soll – nach unserem Gottes-
dienst um 17 Uhr – am 1.9. eröffnet werden. Günter Pietsch 
wird dabei sein und etwas zur Entstehung seiner Bilder erzäh-
len können.
Falls Sie sich vorab über den Künstler informieren möchten, 
finden Sie seine Website unter www.kunstpietsch.de.

Die Ausstellung „Wege zwischen Angst und Hoffnung“ 
mit Werken von Günter Pietsch 

wird vom 1.-22. September
in der Tymmo-Kirche zu sehen sein

„Auf der Flucht“ von Günter Pietsch

Gezeigt werden historische Kleidungstücke und Accessoires 
von 1900 bis 1980 auf über 1000 qm. Dazu Musik der jeweiligen 
Epoche mit Fotos, Möbeln und Modezeichnungen. Auf dem Weg 
dahin stärken wir uns in Parchim beim Mecklenburger-Mittag-
essen und nach dem Besuch im Modemuseum beim Kaffeetrinken 
im Klosterkaffee in Marienfließ.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und wünschen Ihnen bis 
dahin alles Gute!
Ihr Vorbereitungsteam

Im Sommer wird das beliebte 
Ausflugsprogramm fortgesetzt 
mit 3 Ausfahrten: 

Das Programm:
19. Juni: Spargelzeit: Auf nach Walsrode! Zuerst schauen wir 
bei den Kerzenschnitzern vorbei und dann im Heide-Backhaus 
zum „Spargel-satt-Essen“ mit Bäckermeister Bernie’s lustiger 
Unterhaltung und dem Back-Theater-Stück „Villa Sonnenschein“. 
Dann großes Kaffeetrinken mit Tortenmarsch der Akteure und 
musikalischem Ausklang sowie einem Krustenbrot für jeden als 
Gastgeschenk!

17. Juli: Zeit für Matjes und der muss aus Glückstadt kommen! 
Zuerst schauen wir uns die Herstellung der „Silberlinge“ in einer 
Matjesfabrik an und danach die vielen Zubereitungen auf un-
serem Buffet: Lecker!  Nach dem Essen machen wir eine große 
Stadtrundfahrt und lassen uns die spannende Stadtgeschichte 
Glückstadts erklären. Zum Ausklang haben wir ein Kaffeegedeck.

21. August: Zeitgeist und Mode, Einblicke in die Privatsammlung 
der Josefine Edle von Krepl im Modemuseum in Schloss Meyenburg

Ausfahrten der Kirchengemeinde Lütjensee

Anmeldungen zu den Fahrten bitte in den Seniorenkreisen,
im Bus oder im Kirchenbüro unter Tel. 04154-7262,
bei Frau Ulrich in Großensee,           Tel. 04154-6737 oder
bei Frau Glanert in Grönwohld,       Tel. 04154-5154.

Foto Schloss Meyenburg: J.-H. Janßen - Eigenes Werk, CC BY-SA 4.0, 
commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=62663510
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Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder
Bei der Gemeindeversammlung im Anschluss an den Gottesdienst 
am Sonntag, dem 8. September 2019 berichtet der Kirchen-
gemeinderat von seiner Arbeit und nimmt Vorschläge aus der 
Gemeinde auf.
Einer der genannten Vorschläge 2018 war die weitere Pflege 
des  Biblischen Duftgartens zu organisieren. Inzwischen hat z.B. 
Frau Hansen mit weiteren Freiwilligen bereits mit der Grundpflege 
begonnen, Unkraut gejätet und Sträucher beschnitten.
Wer möchte, kann sich ihr gerne anschliessen und mithelfen. 
Dienstag wäre ein geeigneter Tag, denn auch ab 14.00 Uhr die 

„Klönstuv“ geöffnet ist. Beim Kaffee und Kuchen kann es dann 
gleich weitergehen mit einem kleinen Klönschnack mit anderen 
Gästen, und ein wenig Erholung von der Gartenarbeit ist auch 
drin! Frau Hansen und die Kirchengemeinde heißen Sie herzlich 
willkommen! Weitere Vorschläge von 2018 sind auch bereits 
umgesetzt, z.B. ein
Geschirrspüler für die Sakristei oder in Arbeit die Neubelegung

Sommerprogramm "Geh aus mein Herz und suche Freud" 
Mit Teilnehmerinnen und Teilnehmern jeden Alters, möchten 
wir etwas gemeinsam unternehmen, einander kennenlernen 
und – verbunden mit etwas sportlicher Betätigung an frischer 
Luft und umgeben von Natur – mit 
gemeinsamen Radtouren die drei 
Gemeinden Grönwohld, Großen-
see und Lütjensee sowie die Nach-
bargemeinden Siek, Hoisdorf und 
Trittau mit Menschen, Einrichtun-
gen und Institutionen besuchen.
Das Programm beginnt am Sams-
tag, dem 6. Juli mit einem Ausflug 
nach Hoisdorf ins Dorfmuseum mit 
der Sonderausstellung „Hollände-
rei – Glaubensflüchtlinge aus den 
Niederlanden revolutionieren die 
bäuerliche Milchwirtschaft“. Zurück 
geht es durch das Naturschutzge-
biet "Hoisdorfer Teiche" und Ach-
terndiek auf dem Radwanderweg 
nach Lütjensee.
Die folgenden Ausflüge – jeweils 2 
im Monat führen nach Siek, Trittau, 
Grönwohld und die letzte Radwan-
derung wird dann am Donnerstag, 
dem 5. September von Lütjensee nach Großensee stattfinden.
Das Programm in kurzer Übersicht:
Rundfahrten zu den Getreidefeldern, von denen wir – natürlich 
mit Absprache und Terminnennung der Landwirte – Ähren für die 
Erntekrone zum Erntedankfest schneiden werden. Die Termine  
gibt uns der Landwirt nach Reifegrad der jeweiligen Getreideart 
bekannt.
Samstag, 06.07., 14.30-19.30 Uhr: Hoisdorf, Besuch der Sonder-
ausstellung im Dorfmuseum.
Mittwoch, 24.07., 17.30-19.30 Uhr: Siek, mit Besichtigung der 
Kirche. Informationen zu geschichtlichen Ereignissen in der 
Gemeinde.
Mittwoch, 07.08., 17.30-19.30 Uhr: Trittau, Besichtigung der 
Kirche,  der Wassermühle und des historischen Ortskerns mit 
fachkundiger Begleitung von Sabine Paap,  Eis-Essen bei „Griem“.

Mittwoch, 28.08., 17.30-19.30 Uhr: Grönwohld, durch die 
Kranika, Stopp an der Historischen Drahtmühle, evtl. Einkaufen 
bei Fielmann, Eis-Essen am "Bootshaus" bei der Fischerklause.

Donnerstag, 05.09., 17.30-19.30 Uhr: Großensee, vorbei am 
Nordstrand und "Klosterberg", Stopp an Feldern für die "Ernte" 
einiger Ähren. Am Dörphus können wir mit Großenseern ein 
Boule-Spiel wagen und ein kleines Picknick einlegen mit selbst 
mitgebrachtem Essen. Besichtigung der Duwe-Keramikplastik „Die 
vier Jahreszeiten“ vor dem Gebäude der  FF Großensee.
Zu den Vorbereitungen gibt es jeden Dienstag in der „Klönstuv“ 
zwischen 14 und 16.30 Uhr die Möglichkeit zum Gedankenaus-
tausch bei Kaffee und Kuchen! Dort liegen auch ausführliche 
Beschreibungen der Fahrrad-Touren aus.
Anmeldungen bitte entweder persönlich in der Klönstuv oder 
telefonisch bei Walter Domscheit, Tel. 04154/8042688. Die 
Teilnahme ist kostenlos!
Es soll ja ein ein schönes gemeinsames „Tymmo-Mitmachen-in-
der-Kirchengemeinde“ werden!

Neue Gesichter
Seit einiger Zeit kann man bei unseren Konzerten erleben, wie 
Konfirmandinnen und Konfirmanden im Konzertteam mitar-
beiten, inzwischen auch bei der Licht- und Tontechnik.
Seit dem Kurs „Seelsorge“ im Januar und Februar helfen nun 
auch vier Jugendliche bei unserem Besuchsdienst. Zwei Lütjen-
seer Konfirmandinnen und die Grönwohlder und Großenseer 
Konfirmierte übernehmen selbst 1-3 Besuche im Monat und 
bringen unseren Senioren Glückwünsche ins Haus. Ebenso wie 
die Erwachsenen sind sie zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
Wie es ihnen bei den Besuchen ergangen ist, tauschen wir bei 
Besuchsdiensttreffen aus. Wir hoffen, Sie freuen sich mit über den 
Dienst und die Gewissenhaftigkeit der Jugendlichen und lassen 
sich auf ein Gespräch mit ihnen ein.

der Stufen zur Empore. Die Erneuerung der Sitzkissen in der 
Kirche ist in Arbeit, wird aber so teuer, dass es noch etwas Zeit 
braucht.

„Geh aus mein Herz...“ Die  Fahrrad-Touren gehen nach Hoisdorf, Siek, Grönwohld, Trittau 
und Großensee – eine Begegnung „Mensch zu Mensch“ und mit der Natur (Fotos: Walter Domscheit)



Gottesdienstplan

Änderungen vorbehalten!

Konzerte in der Tymmo-Kirche

Der Tymmo-Bus fährt Sie
zu den regionalen Gottesdiensten
Zu den Gottesdiensten in Siek, Großhansdorf und Trittau 
nehmen wir Sie natürlich gerne in unserem Tymmo-Bus 
mit! Bitte melden Sie sich rechtzeitig in unserem Kirchen-
büro an, damit wir die Hin- und Rückfahrt für Sie planen 
können:
Ev.-Luth. Tymmo-Kirchengemeinde
Kirchenbüro: Julia Thormann, Tel. 7262
Öffnungszeiten des Kirchenbüros, Möhlenstedt 3:
dienstags und donnerstags       9.00 bis 11.00 Uhr
montags, mittwochs und freitags geschlossen.
Sprechen Sie Ihren Wunsch bitte auf den Anrufbeant-
worter, wenn das Büro nicht besetzt ist. Wir rufen zurück!.

Juni 2019

August 2019

Juli 2019

02.	 10 Uhr 	   Gottesdienst in Trittau

Pfingsten
09	 10 Uhr	   Frühstücksgottesdienst		  Pastor Denecke
		    zu Pfingsten
10.	 10:30 Uhr Oekumenischer Gottesdienst	
		    in der „Lungenclinic“ Großhansdorf
14.	 15 Uhr	   Tymmo-KiKi (Kinderkirche)	 KiKi-Team
		    Thema „Pfingsten“
16.	 10 Uhr	   Gottesdienst mit Mitwirkung	 Pastor Denecke	
		    und Vorstellung der Konfirmanden
		    anschließend Kirchenkaffee
23.	 17 Uhr	   Regionaler Reisesegen-Gottesdienst
		    in Großhansdorf
30.	 10 Uhr	   Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastor i.R. Staabs
		    und Taufen

04.	 17 Uhr	   Gottesdienst		              Pastorin Schumacher

11.	 10 Uhr	   Gottesdienst in Trittau

14.	 09 Uhr	   Gottesdienst zur Einschulung	 Pastor Denecke
		    für die Grönwohlder Schule
14.	 11 Uhr	   Gottesdienst zur Einschulung	 Pastor Denecke
		    für die Lütjenseer Schule
18.	 17 Uhr	   Gottesdienst mit Taufen		  Pastor Denecke
		    im Großensee

23.	 15 Uhr	   Tymmo-KiKi (Kinderkirche)	 KiKi-Team
		    Thema noch offen

25.	 10 Uhr	   Gottesdienst			   Pastor Denecke

September 2019

01.	 17 Uhr	   Gottesdienst zum Thema		  Pastor Denecke
		    „Die Schöpfung bewahren“
08.	 10 Uhr	   Gottesdienst			   Pastor Denecke
		    anschl. Gemeindeversammlung

07.	 17 Uhr	   Gottesdienst		              Pastorin Schumacher

14.	 10 Uhr	   Gottesdienst nur in Lütjensee      Pastorin Schumacher
		    Sommerpredigtreihe
		    „Am Anfang war der Klang“ I
21.	 10 Uhr	   Gottesdienst nur in Trittau		 Pastor Denecke
		    Sommerpredigtreihe
		    „Am Anfang war der Klang“ II
28.	 10 Uhr	   Gottesdienst nur in Lütjensee	 Pastorin Schäfer
		    Sommerpredigtreihe
		   „Am Anfang war der Klang“ III

Mai 2019

26.            17 Uhr       1. „Tymmo Gazz‘n Gig“ (TyGG)        Pastor Denecke
                                      Gottesdienst „Pray wirh me“           Rebecca Poesch
30.            10:30 Uhr Regionalegottesienst zu	               Alle Pastoren
                                      Christi Himmelfahrt

Am Anfang war der Klang
Bei unserer diesjährigen Sommer-Predigtreihe, am 14. und 
28.7. in Lütjensee und am 21.7. in Trittau sind erstmals alle 
drei Pfarrpersonen beteiligt.
Nach den Themen „Lutherlieder“ 2017 und „Bilder, die uns 
etwas bedeuten“ 2018 übernehmen wir in diesem Jahr ein 
Oberthema, das Kirchenmusiker und Pastoren im Kirchen-
kreis für 2019 verabredet haben. Lassen Sie sich überra-
schen, wie persönlich unterschiedlich Pastorin Schumacher, 
Pastor Denecke und Pastorin Schäfer dieses Thema in ihren  
Gottesdiensten interpretieren.

Samstag, 24. August 2019, 15.00 Uhr

20. Tymmo-Musikfest
„Genieß den Augenblick“

Traditionelles Chor-Konzert der Tymmo-Chöre
und zu Gast das Trio „Himmel und Erde“

(Programm auf S. 4)


